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Brauchen wir Gott als Retter und was hat diese 
Frage mit Glück zu tun?
Weihnachtslieder haben wir eigentlich schon 
reichlich gehört. Für manchen Menschen ist 
es so reichlich, dass er an Weihnachten schon 
keine Lust mehr hat, sie zu hören oder gar zu 
singen. Aber selbst wenn man sich bemüht, weg 
zu hören – irgendwann erwischt einen doch eine 
Melodie oder ein kurzer Satz und hängt sich fest. 
Bei mir waren es die Worte: „Christ, der Retter 
ist da.“ 
Und der Ohrwurm verwandelte sich in so etwas 
wie einen „Gedankenwurm“, in eine Art „Frage-
karussell“. Der Retter – wovon eigentlich? Oder 
woraus? Hat sich denn seit der Geburt Jesu so 
viel zum Guten verändert? 
Ein Retter – wovon?
Aufs Ganze gesehen kann man zu der Auffas-
sung gelangen: Die Welt ist nicht besser gewor-
den. Und da, wo sie besser geworden ist, ist es 
das Werk des Menschen: Mit Verstand, Mut, 
Neugier und oft unter großen Opfern hat er in 
vielen Bereichen das Leben besser gemacht. Mit 
der Einschränkung allerdings, dass von vielen 
Segnungen des Fortschritts nur der kleinere Teil 
der Menschheit profitiert! 
Ein Retter befreit aus einer Gefahr. Aus größter 
Not befreit der Lebensretter. Trotz allen Fort-
schritts: In welcher Gefahr befindet sich der 
Mensch? In einer Gefahr, die vielleicht sogar le-
bensbedrohlich ist? 
Die größte Gefahr
Die größte Gefahr ist vielleicht die Lieblosigkeit. 
Das klingt zu simpel, zu einfach gestrickt? Ich 
komme darauf, weil ich mich frage, was ich am 
meisten fürchte und worunter ich am meisten lei-
de. Und ich frage mich, worauf ich nie und unter 
keinen Umständen verzichten möchte. 
Um mit der letzten Frage zu beginnen: Verzich-
ten möchte ich unter keinen Umständen und zu 
keiner Zeit auf die ehrliche und herzliche Zuwen-
dung, die mir Menschen schenken. 
Und am meisten fürchte ich Kälte und Gleichgül-
tigkeit. Die Kälte, mit der mir andere begegnen, 
zieht mir gewissermaßen unter die Haut, sie 
lässt auch mich innerlich gefrieren. 
„Christ, der Retter ist da!“ Was haben wir von 
Gott? Was bringt es, zu glauben? Als Kind habe 
ich gelernt: das ewige Leben. Das ist sicher rich-

tig. Aber das eigentliche Geschenk ist Jesus – 
Christ, der Retter. Ihn zu haben, ist das ewige 
Leben. 
Ein glücklicher Gott
Dass er da ist, sagt mir zumindest, dass die-
se Welt und jeder einzelne nicht verloren und 
gleichgültig sind. Es gibt einen Gott, der eigen-
sinnig genug ist, in der Liebe zur Welt glücklich 
zu sein. Der freiwillig und gerne dort Mensch ist, 
wo ich nicht leben möchte, weil ich fürchte, das 
Elend könnte mich herzlos und kalt machen.
Gott riskiert eine Menge, wenn er in Jesus 
Mensch unter Menschen wird. Er riskiert Ableh-
nung und Unverständnis, er riskiert Erfolglosig-
keit und Lieblosigkeit. Liebe muss man nicht er-
widern. Der Liebende ist immer machtlos, denn 
durch nichts kann ich einen Menschen dazu 
bringen, mir seine Liebe zu schenken oder mei-
ne Liebe zu erwidern. 
Ein machtlos liebender Gott
Erstaunlicherweise hat unser Gott diesen Weg 
der Machtlosigkeit gewählt, um uns zu begegnen 
und uns nahe zu sein. Aber das ist nur konse-
quent. Wenn Gott den Menschen frei wollte und 
ausgestattet mit Verstand und Entscheidungsfä-
higkeit, dann blieb ihm keine andere Wahl. 
So ist eben Gottes Weihnachtsgeschenk, seine 
Gabe an uns: Ein Säugling, ein kleiner Mensch, 
der nur groß werden kann, wenn andere ihn mit 
Liebe umsorgen. Das Risiko jeder Geburt: Wird 
jemand da sein, der genug Liebe hat, damit das 
Kind leben kann? 
Jesus wird tatsächlich dann zum Retter, wenn 
man sich zuerst überwinden kann, darüber zu 
staunen, was hier geschieht. Wenn man sich 
überwinden kann, ein Geschenk anzunehmen, 
für das es keine Gegengabe gibt. Außer eben 
die Bitte: Sei du mein Lebensretter. Oder, auf 
den Punkt gebracht: Gegenliebe! Und die ist 
übrigens nicht nur für Jesus, den Retter, das 
schönste Weihnachtsgeschenk.

Autor: Dompropst Monsignore Joachim Göbel Quelle: Ka-
tholische Hörfunkarbeit für Deutschlandradio und Deut-
sche Welle, Bonn, www.katholische-hörfunkarbeit.de, In: 
Pfarrbriefservice.de

Das Pastoralteam und die Kirchen-
gemeinderäte wünschen Ihnen frohe 
Weihnachten und ein gutes und ge-
segnetes neues Jahr.

„Christ, der Retter ist da“

H
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24./25. Dezember – ADVENIAT-Kollekte
Das Thema der Weihnachtsaktion 2019 des 
Lateinamerika-Hilfswerks ADVENIAT lautet: 
Friede! Mit dir! Viele Menschen in Lateinameri-
ka und der Karibik träumen vom Frieden. Doch 
Mensch und Natur werden nach wie vor rück-
sichtslos ausgebeutet. Adveniat unterstützt zahl-
reiche Initiativen, die der Bevölkerung ein Leben 
in Frieden untereinander und mit der Umwelt er-
möglichen. Voraussetzung dafür sind weltweite 
Solidarität und verantwortliches Handeln im All-
tag auch hierzulande.

1. Januar – Neujahr/Afrikatag
Missio ruft die Gläubigen am „Afrikatag“ zur äl-
testen weltkirchlichen Kollekte auf, um die Aus-
bildung von Priestern in Afrika zu unterstützen.

Alle, die gerne noch vor Weihnachten zu Hause 
die Sakramente empfangen möchten, weil sie 
den Gottesdienst in der Kirche nicht besuchen 
können, bitten wir um Mitteilung an das jeweili-
ge Pfarramt. Bei dieser Gelegenheit verweisen 
wir auf die Vorabendmesse im Altenheim Au-
gustenhilfe, jeweils am Samstag um 14 Uhr. Der 
Gottesdienstraum ist von der Sonnenstraße aus 
fast ebenerdig zu erreichen und wird beheizt. 
Wer gerne an diesen Gottesdiensten teilnehmen 
möchte und sich selbst keine Fahrgelegenheit 
beschaffen kann, möge sich bitte bei den jeweili-
gen Pfarrämtern melden.

Die Glocken der christlichen Kirchen in Baden-
Württemberg laden am 9. Dezember 2019 um 
19.30 Uhr zum Ökumenisches Hausgebet im 
Advent ein. Textblätter liegen dem Kirchenblatt 
bei. Diesjähriges Leitwort: „Wüste verwandelt!“ 
Die Gläubigen mögen mehrere Exemplare vom 
Schriftenstand in den Kirchen mitnehmen, damit 
sie es miteinander zu Hause beten können.

Über die Weihnachtsfeiertage begrüßen wir in 
unserer Seelsorgeeinheit Pfarrer Laban Nan-
duri, der zur Aushilfe und zur Unterstützung des 
Pastoralteams da sein wird.
Wir heißen ihn herzlich willkommen und freuen 
uns, dass er hier sein wird.
Er wird im Pfarrhaus St. Hedwig wohnen und 
dort in dringenden Fällen unter der Telefon-Nr.: 
07431 / 7 18 69 erreichbar sein.

Am Sonntag, 1. Dezember denken wir im Got-

Kollekten im Dezember/Januar Hauskommunion im Advent

Ökumenisches Hausgebet

Aushilfe in der Seelsorgeeinheit 
vom 19.12.2019 bis 19.2.2020

Kolpinggedenktag
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tesdienst um 11 Uhr in der St. Hedwigskirche 
des Gesellenvaters Adolph Kolping. Herzliche 
Einladung ergeht an alle Mitglieder der Kolping-
familie Ebingen.

Mutter/Elternsegen
Herzliche Einladung an alle Frauen und Famili-
en, die ein Kind erwarten
zur Segensfeier in die St. Josefskirche, Alb-
stadt-Ebingen, Sonnenstr./Kastanienstr. 5
am 1. Adventssonntag, 1. Dezember
Familiengottesdienst um 10.30 Uhr, daran an-
schließend Erteilung des Mutter-/Elternsegens 
um ca. 11.45 Uhr.
An Gottes Segen ist alles gelegen.
Nähere Informationen erteilt das
Pfarramt St. Josef, Tel. 07431/2125.
Frau Wanda Reiser, Tel. 07431/71431

Herzliche Einladung zur Adventsfeier „WUN-
DERbar ECHT“ am 2. Adventssontag, 8. Dezem-
ber um 18 Uhr in St. Hedwig mit eucharistischem 
Segen. Kinder gestalten die Andacht mit.

Wir laden ein zur Fahrt auf den Christkindles-
markt am Montag, 9. Dezember nach Ulm. Ab-
fahrt ist um 13 Uhr an der St. Hedwigskirche und 
die Rückkehr wird gegen 21 Uhr sein.

Anmeldeschluss: Donnerstag, 5. Dezember

Weitere Informationen können dem Anmelde-
formular entnommen werden, das in St. Hed-
wig, Ebingen und St. Michael, Bitz ausliegt, oder 
kann beim Pfarramt St. Hedwig, Tel. 71869 an-
gefordert werden.

Nach dem Sonntagsgottesdienst bieten wir wie-
der den Caritas Abreiß-Kalender “Unser täglich 
Brot” zum Preis von € 4,50 an.

Zum Jahresende möchten wir uns bei unseren 
Pflegepatienten und Angehörigen für das ver-
trauensvolle Miteinander im vergangenen Jahr 
recht herzlich bedanken.
Ihnen, Ihrer Familie und allen, die Ihnen nahe-
stehen, wünschen wir ein gesegnetes Weih-
nachtsfest.
Möge Sie Gott durch das kommende Jahr be-
gleiten und Ihnen Gesundheit und Wohlergehen 
schenken.
Ihre
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
der Sozialstation St. Vinzenz
und die Nachbarschaftshelferinnen

Die Sozialstation St. Vinzenz 
bietet für pflegebedürftige 
und ältere Menschen Nach-
mittage in gemütlicher Run-
de an. Sie haben dabei in 
der Gruppe (10 bis 15 Pers.) 
die Möglichkeit, mit geschul-
ter Anleitung Übungen mitzu- 
machen, bei denen Muskeln 

und Gelenke trainiert werden. Dabei wird die 
Kraft und Koordination gesteigert, die Beweg-
lichkeit gefördert und die Selbständigkeit erhal-
ten.
Anschließend findet eine gemütliche Kaffee-
runde statt. Der barrierefreie Zugang sowie die 
Betreuung durch unser Pflegeteam ermöglicht 
auch Personen mit Bewegungseinschränkun-

Ich wünsche dir Leben

Schönstattbewegung

Fahrt zum Christkindlesmarkt

Caritas-Abreiß-Kalender 2020

Sozialstation

Bewegen und Betreuen in der 
Gruppe – Nachmittage für pfle-
gebedürftige und ältere Men-
schen
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verleiht.
Die Idee, Kon-
zerte in Kirchen 
zu machen, hat 
Oswald Sattler 
von Anfang an 
begeistert. „Ich 
möchte, dass 
die Menschen 
die Lieder und 
Texte ganz be-
wusst anhö-
ren. Das geht 
am besten im 
Rahmen eines 
Konzertes. Ich 
wünsche mir, 
dass die Kon-

zerte letztendlich als Ganzes wirken und zum 
Erlebnis werden.“
Dieses besondere Kirchenkonzert in Albstadt-
Ebingen verspricht ein Konzertabend der Extra-
klasse zu werden.

Kartenvorverkauf:
Klara Mahlenbrey, Schuhmacherweg 4,
88356 Ostrach-Magenbuch
Tel.: 07585/741 e-mail: klara@mahlenbrey.net
(Karte kostet 36,-- €, davon ist 1,-- € Spende für 
die Dachsanierung der Heilig-Kreuz-Kirche)

„Frieden! Im Libanon und weltweit“ - das ist 
das Motto der Aktion Dreikönigssingen 2020
Im Beispielland, dem Libanon, hat ein langer 
Bürgerkrieg tiefe Spuren hinterlassen. Die Ge-
walt im Nachbarland Syrien ist bedrohlich nah. 
Trotzdem finden im Libanon Menschen zusam-
men, die an die friedensstiftende Kraft der Be-
gegnung glauben und aufeinander zugehen.

Die Sternsinger gehen auch dieses Jahr in unse-
ren Gemeinden von Haus zu Haus, in Pflegehei-
me und in die Krankenhäuser. Sie bringen den 

gen die Teilnahme.
Auf Wunsch holen wir Sie zuhause mit dem Auto 
ab und bringen Sie wieder heim.
Wann und wo:
An jedem 2. Dienstag im Monat von 14 bis 17 
Uhr im Saal von St. Hedwig, Danneckerstr. 2, 
Ebingen (im Dezember am 10. und im Januar 
2020 am 14.)
Kosten: Entstehen i.d.R. für Sie keine. Wir re-
geln das gerne mit Ihrer Pflegekasse für Sie!
Anmeldung: Bitte geben Sie bis spätestens am 
Vortag bei unserer Pflegedienstleitung
Regina Grünwald, Tel. 07431 / 72772 Bescheid.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf und hoffen, dass 
dieses Angebot Ihr Interesse geweckt hat.

Ihre Sozialstation St. Vinzenz

In Kooperation mit der freiwilligen Feuerwehr 
Margrethausen lädt die Laienspielbühne The-
aterverein Hl. Kreuz herzlich ein zum Theater:
Alberto der Rammler
Lustspiel in 3 Akten von Siegfried Burger
am Samstag, 4. Januar um 20 Uhr nach Marg-
rethausen in die Turn- und Festhalle.

Ein außergewöhnliches sakrales Konzert veran-
staltet KONRAD KONZERT am Sonntag, den 
17. Mai 2020, um 15 Uhr in der Heilig-Kreuz-Kir-
che in Albstadt-Ebingen.
OSWALD SATTLER hat als Volksmusikant im 
deutschsprachigen Raum alles erreicht, was 
man nur erreichen kann. Als Gründungsmitglied 
der Kastelruther Spatzen heimste er 15 Jahre 
lang Goldene Schallplatten, Auszeichnungen 
und Sieger-Titel ein.
Im Jahr 2019 wird sein nunmehr achtes sakra-
les Album “Die Bergkristall-Messe“ erscheinen. 
Einen besonderen Bezug hat er zu allen Titeln. 
Egal, ob traditionelle Lieder neu aufgenommen, 
moderne Kirchenlieder von ihm interpretiert wur-
den oder er Neukompositionen seine Stimme 

Theaterverein Hl. Kreuz

Konzert mit Oswald Sattler
Sternsinger
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Segen des Heilandes und bitten um eine Gabe 
für arme Kinder in der Welt. Für die Sternsinger-
aktion in unseren Gemeinden benötigen wir wie-
der viele Kinder und Jugendliche. Anmeldezettel 
liegen in unseren Kirchen aus. Sehr dankbar sind 
wir auch über erwachsene Gruppenbegleiter.

Wer mitmachen möchte, kommt zu den ersten 
Treffen der Sternsinger:

St. Josef und St. Hedwig
Samstag, 28. Dezember | 9.30-12 Uhr
Treffen Marienheim
Sonntag, 29. Dezember | 10.30 Uhr
Aussendung in der Hl. Messe
Do./Fr., 2./3. Januar | 13.30-17 Uhr
Einkleidung und Besuch von Haus zu Haus
Montag, 6. Januar | 9 Uhr
Mitwirkung in der Hl. Messe in St. Josef

Hl. Kreuz
Freitag, 20. Dezember | 15.30 Uhr
Treffen im Gruppenraum Heilig-Kreuz
Sonntag, 29. Dezember | 18.30 Uhr
Aussendung der Sternsinger in der Hl. Messe
Do./Fr., 2./3. Januar | 13.30 -17.30 Uhr
Einkleidung und Besuch von Haus zu Haus
Montag, 6. Januar | 10.30 Uhr
Mitwirkung in der Hl. Messe in Heilig Kreuz

Lautlingen
Freitag, 27. Dezember | 14.30 Uhr
Treffen im Pfarrhaus
Sonntag, 29. Dezember | 9 Uhr
Aussendung der Sternsinger in der Hl. Messe
Ab Mittwoch, 1. Januar | mittags
Besuch der Sternsinger von Haus zu Haus
Montag, 6. Januar | 10.30 Uhr
Mitwirkung in der Hl. Messe in St. Johannes

Laufen
Freitag, 13. Dezember | 15 Uhr
Treffen im ev. Gemeindehaus Laufen, unterer 
Eingang
Freitag, 3. Januar | 15 Uhr
2. Treffen der Sternsinger in St. Gallus
Sonntag, 6. Januar
Besuch der Sternsinger von Haus zu Haus

Margrethausen
Sonntag, 29. Dezember
Besuch von Haus zu Haus der Erwachsenen-
Sternsinger

Ab Fr./Sa., 3./4. Januar
Besuch von Haus zu Haus der Kinder-Sternsin-
ger

Burgfelden
Sonntag, 6. Januar | 13 Uhr
Besuch der Sternsinger von Haus zu Haus
Die Sternsinger treffen sich um 13 Uhr im Burg-
weg 20.
Anmeldung unter 07435/8388 bei Birgit Reinau-
er

Informationen zu untenstehenden Ankündi-
gungen erteilt Michael Weimer unter der Tel.-
Nr. 07431 - 763869

Die Vinzentinischen Ersthelfer singen unter der 
Leitung von Kirchenmusikdirektor Rudolf Hendel 
in folgenden Seniorenheimen jeweils von 9.30 – 
10.30 Uhr:
• am Mittwoch, den 18. Dezember im Haus Lu-
kas in Ebingen
• im Januar legt der Chor eine Pause ein
Zum gemeinsamen Singen sind alle Gemeinde-
mitglieder herzlich eingeladen.

An den
Donnerstagen, 5., 12. und 19. Dezember
sowie an den
Donnerstagen, 9., 16., 23. und 30. Januar fin-
det Fit mit Susi im Schwesternhaus in Lautlingen 
statt. Anmeldung erforderlich bei Diakon Michael 
Weimer oder Susi Hofele, Tel. 07431 / 72993

Vinzentinische 
Ersthelfer

Seniorenprojektchor 

Fit mit Susi

H

H
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St. Hedwig
Leonardo Viggiani, 67 Jahre
Alfred Stuhrmann, 84 Jahre

St. Johannes
Arnulf Buck, 81 Jahre
Anton Harer, 96 Jahre

St. Gallus
Johannes Türk, 65 Jahre

St. Margareta
Ella Schurer, 93 Jahre
Hannelore Fürgut geb. Schnurrer, 80 Jahre 

Gott schenke den Verstorbenen ewiges 
Leben und den Trauernden viel Kraft!

St. Josef
Mittwoch, 18. Dezember Ɩ 14 Uhr
Hl. Messe mit Bußfeier für Senioren
Sonntag, 22. Dezember Ɩ 18 Uhr
Bußfeier

Heilig-Kreuz
Mittwoch, 11. Dezember Ɩ 14 Uhr
Hl. Messe mit Bußfeier für Senioren
Dienstag, 17. Dezember Ɩ 18.30 Uhr
Hl. Messe mit Bußfeier

St. Hedwig
Montag, 16. Dezember Ɩ 14 Uhr
Wortgottesfeier mit Bußfeier zum Hedwigstreff, 
anschl. vorweihnachtliches Beisammensein
Freitag, 20. Dezember Ɩ 18.30 Uhr
Hl. Messe mit Bußfeier

St. Michael, Bitz
Donnerstag, 19. Dezember Ɩ 18.30 Uhr
Hl. Messe mit Bußfeier

St. Margareta, Margrethausen
Mittwoch, 18. Dezember Ɩ 14 Uhr

Herzliche Einladung an alle pflegenden Angehö-
rige zum Gesprächskreis an jedem 2. Dienstag 
im Monat. Die Teilnahme muss nicht regelmäßig 
sein und ist für Sie kostenlos.
Jeweils von 14.30-16.30 Uhr in der Vinz-Pflege-
werkstatt-Oase, Am Schloß 8 in Lautlingen
• am Dienstag, 10. Dezember
• am Dienstag, 7. Januar
Ansprechpartner:
- Diakon Michael Weimer
- Sozialstation St. Vinzenz
Tel. 07431 / 7 27 72
- Kirchliche Sozialstation Albstadt
Tel. 07431 / 29 22 oder 07432 / 66 63

Unser Trauercafé ist ein geschützter Ort, in dem 
wir Ihnen in Ihrer Trauer, verstehend die Hand 
reichen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Das Trauercafé findet in der Vinz-Pflegewerk-
statt-Oase jeweils von 15-17 Uhr statt
• am Donnerstag, 30. Januar
Im Dezember ist kein Trauercafé.

St. Josef
Dietmar Oberer, 80 Jahre
Paul Daninger, 86 Jahre
Lia Preißing geb. Bitsche, 92 Jahre
Erwin Schick, 68 Jahre

Heilig-Kreuz
Marija Ivakic geb. Hacek, 74 Jahre
Renate Neumayer geb. Sutter, 67 Jahre
Rudolf Widmann, 93 Jahre
Werner Spieler, 76 Jahre

Gesprächskreis für 
pflegende Angehörige

Trauercafé

Verstorbene

Bußfeiern in unseren Gemeinden
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Dienstag		  18.30 Uhr
Rosenkranz
Sonntag		  18.00 Uhr
Dienstag		  18.00 Uhr

Heilige Messen
Sonntag		  11.00 Uhr
Dienstag		  09.00 Uhr
Freitag		  18.30 Uhr
Rosenkranz
Dienstag		   09.30 Uhr

Heilige Messen
Samstag	 18.30 Uhr am 7.12.; 21.12.; 4.01.; 	
		  18.01.
Sonntag	  9.30 Uhr am 1.12.; 15.12.; 29.12.; 	
		  12.01.; 26.01.
Donnerstag	 18.30 Uhr wöchentlich
Rosenkranz
Donnerstag	 18.00 Uhr wöchentlich

Heilige Messen
Sonntag	 09.00 Uhr am 1.12.; 15.12.; 
29.12.; 	 12.01.; 26.01.
		  10.30 Uhr am 08.12.; 22.12. 5.01.; 	
		  19.01.
Dienstag	 18.30 Uhr wöchentlich
Fatima-Rosenkranz
Mittwoch	 15.00 Uhr

Heilige Messen
Sonntag	 09.00 Uhr am 8.12.; 22.12. 		
		  5.01.;19.01.
		  10.30 Uhr am 01.12.; 15.12.; 		
		  29.12.;12.01.; 26.01.
Mittwoch	 09.00 Uhr wöchentlich

Hl. Messe mit Bußfeier für Senioren, anschl. 
Mittwochs-Café

St. Johannes, Lautlingen
Sonntag, 8. Dezember Ɩ 18 Uhr
Bußfeier

St. Josef
Donnerstag, 5. Dezember Ɩ 18 Uhr
Samstag, 21. Dezember Ɩ 13 Uhr

St. Hedwig
Freitag, 6. Dezember Ɩ 18 Uhr
Mit euchar. Anbetung
Freitag, 20. Dezember Ɩ 18 Uhr
Freitag, 3. Januar Ɩ 18 Uhr

St. Gallus, Laufen
Samstag, 14. Dezember Ɩ 18 Uhr

Heilige Messen
Sonntag		  10.30 Uhr
Mittwoch		  09.00 Uhr
Donnerstag		  18.30 Uhr
Rosenkranz
Montag		  17.30 Uhr
Donnerstag		  18.00 Uhr

Augustenhilfe	
Samstag 		  14.00 Uhr 
Wort-Gottes-Feier oder Hl. Messe

Heilige Messen
Sonntag		  10.00 Uhr kroat. Gem.
			   18.30 Uhr

Beichtgelegenheiten in unsren 
Gemeinden

  
Die planmäßigen Gottesdienst-
zeiten in der Seelsorgeeinheit

St. Josef

Hl. Kreuz

St. Hedwig

St. Michael

St. Johannes

St. Margareta



  
Die planmäßigen Gottesdienst-
zeiten in der Seelsorgeeinheit
Freitag		  18.30 Uhr wöchentlich

Rosenkranz
Vor den Heiligen Messen

Heilige Messen
Samstag		  18.30 Uhr am 14.12.; 		
			   28.12. 11.01.; 25.01.
Sonntag		  09.00 Uhr am 08.12.; 		
			   22.12.; 5.01.;19.01.

Außerordentliche Hl. Messe am 7.12., 17.30 Uhr 
in St. Josef mit anschließender Adventsfeier

Im Dezember gibt es wegen Rorate-Messen 
bzw. Frühschichten und Bußfeiern einige Ände-
rungen. Diese sind in den Terminkasten der je-
weiligen Kirchengemeinden aufgeführt.

Heilig Abend, 24.12.19
10.00 Uhr	 Augustenhilfe	 Hl. Messe
16.00 Uhr	 St. Josef 		  Krippenspiel
16.00 Uhr	 St. Johannes		 Eucharistie-		
					     feier mit Krip-		
					     penspiel
16.00 Uhr	 St. Margareta 	 Krippenspiel 
17.00 Uhr	 St. Hedwig		  Familiengot-		
					     tesdienst mit 		
					     Krippenspiel
17.00 Uhr 	 St. Michael		  Christmette
17.30 Uhr 	 Heilig-Kreuz		  Christmette 		
					     mit Kirchen-		
					     chor
22.00 Uhr	 St. Josef		  Christmette
22.00 Uhr	 Heilig-Kreuz		  Christmette 		
					     kroatisch
22.00 Uhr	 St. Margareta	 Christmette
22.00 Uhr	 St. Hedwig		  Christmette

Weihnachten, 25.12.19
09.30 Uhr	 St. Michael		  Hochamt mit 		
					     Kirchenchor
09.00 Uhr	 St. Margareta	 Hochamt
10.00 Uhr	 Heilig-Kreuz		  Hochamt 
					     kroatisch

St. Gallus

  
  Die Gottesdienste an 
  den Feiertagen

10.30 Uhr	 St. Josef		  Hochamt
10.30 Uhr	 St. Johannes		 Hochamt mit 		
					     Kirchensin-		
					     gern
11.00 Uhr	 St. Hedwig		  Hochamt
18.00 Uhr	 Heilig-Kreuz		  Rosenkranz
18.30 Uhr	 Heilig-Kreuz		  Hochamt

Weihnachten, 26.12.19 – St. Stephanus
09.00 Uhr	 St. Gallus		  Hl. Messe mit 	
					     Kirchensin-		
					     gern
09.30 Uhr	 St. Michael		  Hl. Messe mit 	
					     Krippenspiel
10.00 Uhr	 Heilig-Kreuz		  Hl. Messe, 		
					     kroatisch
10.30 Uhr	 St. Josef		  Hl. Messe mit 	
					     Kirchenchor
10.30 Uhr	 St. Margareta	 Hl. Messe
11.00 Uhr	 St. Hedwig		  Hl. Messe mit 	
					     Kirchenchor
18.00 Uhr	 Heilig-Kreuz		  Rosenkranz
18.30 Uhr	 Heilig-Kreuz		  Hl. Messe

Silvester, 31.12.19
16.30 Uhr	 St. Johannes		 Hl. Messe mit 	
					     Männerchor
17.00 Uhr	 Thomaskirche 	 ökum. Jah-		
				     	 resschluss-		
					     andacht
18.30 Uhr	 St. Margareta	 Hl. Messe mit 	
					     Jahresschlus-	
					     sandacht
18.30 Uhr	 St. Josef		  Hl. Messe mit 	
					     Jahresschlus-	
					     sandacht

Neujahr, 01.01.20
10.30 Uhr	 St. Johannes		 Hl. Messe
11.00 Uhr	 St. Hedwig		  Hl. Messe
18.00 Uhr	 Heilig-Kreuz		  Rosenkranz
18.30 Uhr	 Heilig-Kreuz		  Hl. Messe

Erscheinung des Herrn, 06.01.20
09.00 Uhr	 St. Josef		  Hl. Messe
09.00 Uhr	 St. Margareta	 Hl. Messe
10.30 Uhr	 Heilig-Kreuz		  Hl. Messe dt.-	
					     kroatisch
10.30 Uhr	 St. Johannes		 Hl. Messe
11.00 Uhr 	 St. Hedwig		  Hl. Messe

  
  Die Gottesdienste an 
  den Feiertagen  9
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Tag der offenen Werkstatt sondere Einzelstücke hergestellt, sondern auch 
aktiv soziale Teilhabe gelebt, indem langzeitar-
beitslosen Menschen ebenso wie Geflüchteten 
ein (Wieder)- Einstieg ins Arbeitsleben ermög-
licht wird.

(von links) Frau Naumann, Mitarbeiterin Aktion Hoff-
nung, Pfarrer Stier, Frau Mayer, Regionalleiterin Caritas 
Schwarzwald-Alb-Donau, Herr Würfel, Geschäftsführer 
Jobcenter Albstadt, Herr Vaas, Geschäftsführer Aktion 
Hoffnung

Unter dem Motto „Tag der offenen Werkstatt“ 
eröffnete die Caritas Schwarzwald Alb Donau 
am Freitag, den 18.10.2019 ihre neue Nähwerk-
statt in der Bühlstraße in Albstadt-Ebingen. Mit 
einem bunten Programm und vielen Möglichkei-
ten selbst kreativ Hand anzulegen, bekamen die 
zahlreichen Besucherinnen und Besucher der 
Eröffnung spannende Eindrücke in die Welt des 
Upcyclings, der kreativen Wiederverwertung von 
Textilien. Mit dabei war auch Pfarrer Uwe Stier, 
der sich im Rahmen der Eröffnung über das 
Thema Upcycling informierte. Neben mehreren 
Workshops für Kinder und Erwachsene gab es 
auch die Möglichkeit, handgemachte Produkte 
über ein Upcycling-Glücksrad zu gewinnen.

Nachhaltigkeit trifft soziale Teilhabe

Bei dem gemeinsam mit der Aktion Hoffnung ge-
tragenen Projekt SECONTIQUE Nähwerkstatt 
handelt es sich um eine Ergänzung des Second-
hand Shops SECONTIQUE, der schon seit dem 
vergangenen Jahr in der Albstädter Sonnenstra-
ße seine Türen geöffnet hat und mit seinem An-
gebot an wertiger und liebevoll aufgearbeiteter 
Kleidung ein wichtiges Zeichen für Nachhaltig-
keit und Ressourcenschonung setzt. In der neu 
eröffneten Nähwerkstatt werden nicht nur be-

Herzliche Einladung

H
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Eine Erfolgsgeschichte

Manipulationen führen zu Gewalt
Noam hat einen Traum: Eines Tages dem Sumpf 
aus Drogen und Gewalt entfliehen zu können. 
Er will später einmal eine Familie gründen und 
mit seiner Frau und den Kindern in Frieden le-
ben können. Doch wer einmal in diesem Sumpf 
gefangen ist, hat kaum eine Chance zu entkom-
men. Das tägliche Überleben fordert Geld, ins-
besondere der Drogenkonsum. Geld bekommt 
der junge Noam von seinen Auftraggebern, für 
die er Verbrechen begeht. Aber um diese bege-
hen zu können, muss er „high“ sein. Gnade darf 
er dann nicht kennen und vor Gewalt nicht zu-
rückschrecken Von einem Teil des Geldes wird 
er also wieder Drogen kaufen müssen. Der Teu-
felskreis dreht sich weiter und Noam sieht kei-
nen Ausweg.

Ein Hoffnungsschimmer für Noam ist die Fran-
ziskaner-Schwester Nenlidang Gochin. Seit 
2014 koordiniert sie in Nigeria die Damietta 
Peace Initiative und wird in diesem Jahr ein neu-
es Programm aufbauen. Sie will helfen, dass Ju-
gendliche wie Noam dem Teufelskreis entfliehen 
können.
missio unterstützt die Arbeit von Sr. Nenlidang 
und ermöglicht 20 jungen Menschen Entzug, 
Therapie und Ausbildung. Danach werden sie 
selber als Multiplikatoren eingesetzt, um noch 
mehr Jugendlichen helfen zu können.

Das Staunen war groß, als vor wenigen Wochen 
missio in einem Brief mitteilte, das Projekt „Aids 
& Kinder“ sei „voll“, es würden keine weiteren 
Spenden mehr benötigt. 

Seit September 2004 hatte die Kirchengemein-
de St. Josef dieses Projekt unterstützt. Unver-
gessen ist es, wie sich auf die Idee der damali-
gen 2. Vorsitzenden des Kirchengemeinderates 
Elisabeth Hausch ganz Ebingen für dieses Pro-
jekt „abgestrampelt“ hatte. Ob Oberbürgermeis-
ter, Landtagsabgeordneter oder engagierter Mit-
bürger, alle hatten sich auf die bereitgestellten 
Heimtrainer gesetzt, um von den zuvor gewon-
nenen Sponsoren für jeden zurückgelegten Ki-
lometer einen Spendenbetrag für dieses Projekt 
zu erhalten. 

Am Weltmissionssonntag 2009 hatte sich die 
Kirchengemeinde schließlich verpflichtet, mo-
natlich 600,00 € für eine Tagesbetreuungsein-
richtung für Aidswaisen in Ixhobo in Südafrika zu 
bezahlen.

Gerade auch Dank der großzügigen Spenden 
aus Ebingen hätten die Mitarbeiter vor Ort so 
gute Arbeit leisten können, dass sich mittlerweile 
genügend einheimische Förderer gefunden hät-
ten, so dass sich das Projekt jetzt selbst finan-
zieren könne und keine ausländische Unterstüt-
zung mehr brauche.

Für Ihre Unterstützung sei allen Spendern ein 
herzliches „Vergelts´s Gott“ gesagt.

Doch noch immer gibt es viel zu viele Menschen, 
die auf Hilfe angewiesen sind. Auf Bitte und 
Empfehlung von missio wird in den kommen-
den Jahren von der ganzen Seelsorgeeinheit 
ein Projekt in Nigeria unterstützt, das missio wie 
folgt beschreibt:

Wege aus dem Teufelskreis
Noam lebt im „Jungle“, so werden die Slumvier-
tel von den Einheimischen genannt, von Jos, ei-
ner nigerianischen Großstadt. Noam ist drogen-
abhängig, wie die meisten Jugendlichen hier.
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Leitender Pfarrer der SE:
Uwe Stier

Pfarrbüro:
Ingrid Hartmann
Kastanienstraße 5
72458 Albstadt-Ebingen

Dienstag, Mittwoch, Freitag
8.30 bis 12 Uhr

Telefon: 0 74 31 / 21 25
Fax: 0 74 31 / 5 58 98
Stjosef.Ebingen@drs.de

  
  St. Josef

Senioren

Am Mittwoch, 18. Dezember ist um 14 Uhr in der 
St. Josefskirche die Hl. Messe mit Bußfeier.
Anschließend laden wir alle ein ins Marienheim
zum vorweihnachtlichen Beisammensein bei 
Kaffee und Gebäck, mit musikalischer Umrah-
mung durch Silke Ufermann.

Der 1. Seniorenmittag in neuen Jahr 2020 ist am
Mittwoch, 22. Januar, 14.30 Uhr im Marienheim 
mit einem Jahresrückblick durch Herrn Flohr.

Rückblick: Am 25. September trafen sich die Se-
nioren von St. Josef erstmals nach der Sommer-
pause im Marienheim. Dagmar Wichmann vom 
Roten Kreuz kam, um unsere grauen Gehirn-
zellen wieder in Schwung zu bringen. Nach der 
Begrüßung durch Frau Schobel gab es traditio-
nell Kaffee und Kuchen und die Gäste konnten 
sich über ihre Sommererlebnisse austauschen. 
Ein großer Stuhlkreis war für die Senioren vor-
bereitet und Frau Wichmann erläuterte vorab die 
Funktion der linken und rechten Gehirnhälfte und 
was für eine Rolle sie bei den Bewegungen spie-
len. Bei den Übungen mussten die Teilnehmer 
Beeren und Äpfel „pflücken“, um sie in den Korb 
zu legen und dem Nachbarn weiter zu reichen. 

Ein Hund jagte eine Katze von links nach rechts 
gleichzeitig liefen zwei Mäuse um die Wette von 
rechts nach links, was natürlich zu Kollisionen 
führte, die zu meistern waren. Viel Geschick war 
nötig, als ein Geldstück von einem Handrücken 
zum anderen wanderte. Und so gab es viele Ge-
schicklichkeitsübungen, die mit Freude durchge-
führt wurden. Mit viel Beifall bedankten sich die 
Senioren/innen bei Frau Wichmann für den un-
terhaltsamen Nachmittag. Eduard Flohr

Wir laden ein zu den Rorate-Messfeiern bei Ker-
zenlicht im Advent. Durch die Teilnahme daran 
entsteht ein schöner Weg zur Vorbereitung auf 
die Advents- u. Weihnachtszeit. Die Messfeiern 
finden am Mittwoch, 4.12. und 11.12. je um 6 
Uhr in der Kirche St. Josef statt. Im Anschluss 
sind alle ins Marienheim zum gemeinsamen 
Frühstück eingeladen. Rorate-Messfeiern sind 
auch am 12.12. und 19.12. um 18.30 Uhr.

Eine Vorabendmesse zum 2. Adventssonntag ist
um 17.30 Uhr in der Kirche, in der auch Kinder 
unseres Kindergartens mitwirken. Im Anschluss 
daran ist Advents-Treff auf dem Vorplatz von St. 
Josef: Kindergartenkinder singen auf den Kir-
chentreppen, der Hl. Bischof Nikolaus kommt 
zu den Kindern, eine Bläsergruppe vom Städti-
schen Orchester bläst bekannte Adventslieder. 
An Adventsmarkthäuschen gibt es Glühwein, 
Getränke, Gebäck, Rote mit Wecken und mehr. 
Wir laden Erwachsene, Kinder und Jugendliche 
herzlich ein. Sie können sich am offenen Feuer 
erwärmen und bei netten Gesprächen an Stehti-
schen austauschen. Wir freuen uns auf Ihr Kom-
men!

Rorate-Messfeiern

Gemeindeadventsfeier am 7.12.
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Am Sonntag, 12. Januar, findet um 17 Uhr in der 
St. Josefskirche ein festliches Konzert zum Ende 
der Weihnachtszeit statt. Ausführende sind der 
aus Tschechien stammende Trompeter Pavel 
Janecek und Hans-Peter Merz, Orgel. Janecek 
studierte an der Musikhochschule Trossingen 
und ist bereits in seinen jungen Jahren ein ge-
fragter Trompeter, sowohl als Solist als auch bei 
Profiorchestern.

Der Bogen des Konzerts spannt sich vom Ba-
rock bis zum 20. Jahrhundert. Den Auftakt bildet 
eine Sonate von Viviani, einem italienischen Ba-
rockkomponisten, welcher u.a. in Rom, Venedig 
und Mailand erfolgreich wirkte. Von Telemann 
wird die Sonate in D-Dur zu hören sein, welche 
vor allem durch ihren virtuosen Schlusssatz be-
sticht.

In eine andere Klangwelt entführen die beiden 
Künstler die Zuhörer mit einer Komposition des 
schwedischen Komponisten Lindberg, dessen 
Werk sich durch viel Ruhe und Kantilene aus-
zeichnet. Auf dem Programm stehen außerdem 
drei Episoden des amerikanischen Komponisten 
Turrin. Die einzelnen Sätze haben ganz unter-
schiedliche Charaktere. Während der erste Satz 
durch seine fanfarenähnlichen Signale auffällt, 
klingt der zweite Satz wie ein Wiegenlied. Der 
dritte Satz hat sehr unterschiedliche dynamische 
Kontraste und beendet das Werk mit einer fulmi-
nanten Steigerung.

Zwischen den Trompetenstücken interpretiert 
Hans-Peter Merz festliche Orgelwerke zum Ab-
schluss der Weihnachtszeit. Gebet, Lesung so-
wie ein Gemeindelied reflektieren noch einmal 
das Hochfest der Geburt Christi.

Kirchenkonzert

Ilona Gerbershagen, Sophie Weber, David Wag-
ner, Pia Serina Streib und Giorgia Maria Mavro-
michalis.

Wir freuen uns mit den Eltern und Paten, denen 
unsere herzlichsten Segenswünsche gelten.

Im heiligen Sakrament der Taufe 
wurden in die Kirche aufgenom-
men

Termine

Mittwoch, 4. Dezember / 6 Uhr
Rorate-Messe mit anschl. Frühstück

Mittwoch, 11. Dezember / 6 Uhr
Rorate-Messe mit anschl. Frühstück

Mittwoch, 18. Dezember / 14 Uhr
Bußfeier anschl. Seniorennachmittag

Samstag, 21. Dezember / 17 Uhr
Hl. Messe in italienischer Sprache

Sonntag, 22. Dezember / 18 Uhr
Bußfeier

Donnerstag, 26. Dezember / 10.30 Uhr
Der Kirchenchor singt in der Hl. Messe

Dienstag, 31. Dezember / 18.30 Uhr
Jahresschlussandacht

Sonntag, 12. Januar / 17 Uhr
Kirchenkonzert

Mittwoch, 22. Januar / 14.30 Uhr
Seniorennachmittag

Samstag, 25. Januar / 17 Uhr
Hl. Messe in italienischer Sprache
Die Sternsinger–Termine sind bei den ge-
meinsamen Mitteilungen H



Zum vorweihnachtlichen Beisammensein laden
wir alle Älteren und Alleinstehenden ganz herz-
lich ein: am Mittwoch 11. Dezember. Um 14 Uhr 
ist Hl. Messe mit Bußfeier in der Kirche, an-
schließend freuen wir uns, Sie im Saal begrüßen 
zu dürfen. Die Kindergartenkinder werden uns, 
neben Kaffee und Kuchen, mit ihrem Besuch er-
freuen.

Beim 1. Seniorennachmittag im neuen Jahr wird
uns Herr Emil Knobel mit einem schönen Film zu
einem Ausflug in den Linzgau entführen, am 15.
Januar 2020 um 14.30 Uhr im Gemeindesaal.

Rückblick: Am 18. September stellte sich die be-
kannte Märchenerzählerin Frau Sigrid Maute mit 
einer Geschichte von der Begegnung der Weis-
heit mit dem Märchen vor. Mit lebhafter Gestik 
trug sie die Grimms Märchen vom Fundevogel 
und den 12 Jägern vor. Auch ein Slavisches Mär-
chen vom Bier Jakob und dem Zwerg, sowie ein 
Märchen aus Italien. Nicht fehlen durften an dem 
Nachmittag Kaffee und Kuchen sowie das Ge-
burtstagslied für die Geburtstagskinder des Mo-
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Senioren

Leitender Pfarrer der SE:
Uwe Stier

Pfarrbüro: Ingrid Hartmann
Herderstraße 89
Montag + Donnerstag 
8.30 bis 12 Uhr, 
Dienstag 13.30 bis 16.30 Uhr
Telefon: 0 74 31 / 43 86, 
Fax: 0 74 31 / 59 09 41
HeiligKreuz.Ebingen@drs.de

Kroatische Gemeinde
Sveti Nikola Tavelic
Pfarrer: Bozo Polic
Pfarrbüro: Branka Jehle
Freitag 15.30 bis 18 Uhr
Telefon: 0 74 31 / 5 91 20 79, 
Balingen:
Telefon: 0 74 33 / 88 99, 
Fax: 0 74 33 / 1 55 55
Hkz.balingen@drs.de

nats. Viel Beifall wurde der Vortragenden zuteil 
bevor Frau Christel Keks im Namen des Teams 
sich bedankte und allen einen guten Heimweg 
wünschte. (Brigitta Falke)

Darf ich Sie auch dieses Jahr zusammen mit 
meinen Helferinnen durch den Advent beglei-
ten? Wir treffen uns wieder an den Samstagen 
im Advent: 30.11., 7.12., 14.12, 21.12. jeweils 
um 16 Uhr im Gruppenraum von Heilig-Kreuz, 
um uns mit Liedern und Lesungen auf das Weih-
nachtsfest vorzubereiten und einzustimmen. 
Gerne dürfen Sie dazu Gedanken, Anregungen, 
Geschichten oder Gedichte einbringen. Wir freu-
en uns, Sie bei Tee und Gebäck begrüßen zu 
dürfen.

Ihre Bärbel Bertrand

Herzlich laden wir am Sonntag, 8. Dezember um
16 Uhr in unsere Heilig-Kreuz-Kirche ein, zum 
Konzert zum 2. Advent. Ausführende sind 
das Blechbläserensemble „Alphornklang und 
Schwobablech“ aus Ratshausen unter der Lei-
tung von Reinald Riede sowie Hans-Peter Merz 
an der Orgel. Es erklingen schöne und besinn-
liche Melodien: Z.B. die preisgekrönte Hymne 
„Friedenspsalm“, das Potpourri „Maria“, wel-
ches Marien- und Wallfahrtslieder enthält wie 
„Es blüht der Blumen eine“, „Ave Maria klare“, 
„Salve Regina“ und „Segne du, Maria“, „Alpina 
Romantica“. Solist am Alphorn ist Reinald Riede. 
Zwischen den Bläserstücken spielt Hans-Peter 
Merz adventliche Orgelmusik.
Der Eintritt ist frei, wir bitten um Spenden.

  
 Heilig Kreuz mit kroat. Gemeinde

Adventsstunden

Advents-Konzert
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Die Hl. Messe am Montag, 6. Januar (event. 
deutsch/kroatisch) beginnt um 10.30 Uhr. Auch 
die Sternsinger werden in der Hl. Messe mitwir-
ken. Zum Abschluss der Weihnachtstage lädt 
der Kirchengemeinderat Hl.-Kreuz nach der 
Messe zu einem gemeinsamen Mittagessen und 
anschließendem Kaffeetrinken in den Gemein-
desaal ein. Wir freuen uns, dass Kinder und Er-
wachsene des Theatervereins für uns nochmal 
ihr Weihnachtsstück spielen werden. Die Thea-
ter-Aufführung beginnt gleich nach dem Mittag-
essen. Geplant ist in diesem Jahr auch die Vor-
stellung der Kandidaten/innen zur KGR-Wahl. 
Zur Planung des Essens bitten wir um Eintrag in 
die Liste, die in Kirche aufliegt.

In den Wintermonaten ist der Roßberg geschlos-
sen. Natürlich werden Winterwanderer dort oben 
die klare Luft und die weite Landschaft genie-
ßen. Aber sonst ist es ruhig. Nur in den Ställen 
ist Leben bei den Tieren und unseren Helferin-
nen und Helfern, die sie füttern und pflegen und 
die den Schnee zur Zufahrt räumen.
Am Beginn des Winters blicken wir dankbar und 
zufrieden zurück auf unsere großen Herbstfeste, 
die die Höhepunkte im Roßberg-Jahr waren. Das 
Rüben- und Gruselfest zog wieder Massen von 
Besuchern an, die die spätsommerliche Sonne 
genossen, sich beim Rüben-Schnitzen verküns-
telten, sich mit den Kindern am Pferdereiten und 
Fackelumzug erfreuten und gebannt mit ihnen 
der Gruselgeschichte lauschten und sich in der 
Abendkühle am großartigen Lagerfeuer wärm-
ten. Schön war auch das St. Martinsfest. Zum 
Jahresabschluss des Roßbergs grüße ich Sie 
und wünsche frohe Weihnachtstage und ein von 
Gott behütetes Neues Jahr. (Peter Berner)

Gemeindefest am Dreikö-
nigstag mit Mittagessen und 
Theater

Roßberg- 
Freizeitverein e.V.

Termine

Samstage im Advent / 16 Uhr
Adventsstunden im Gruppenraum

Sonntag, 1. Dezember / 16.30 Uhr
Adventsandacht mit Kindergarten

Sonntag, 8. Dezember
16 Uhr Konzert /18.30 Chor singt in Messe

Mittwoch, 11. Dezember / 14 Uhr
Seniorennachmittag in Kirche und Saal

Dienstag, 17. Dezember / 18.30 Uhr
Heilige Messe mit Bußfeier

Dienstag, 24. Dezember / 17.30 Uhr
Der Kirchenchor singt in Christmette

Dienstag, 31. Dezember / 17 Uhr
In Thomaskirche: Ökum. Jahresschlussand.

Montag, 6. Januar / 10.30 Uhr
Hl. Messe anschl. Gemeindefest

Mittwoch, 15. Januar / 14.30 Uhr
Seniorennachmittag im Saal

Freitag, 17. Januar / 19 Uhr
Jahreshauptversammlung Kirchenchor

Sonntag, 19. Januar / 18.30 Uhr
Kirchenchor singt in Hl. Messe

Die Sternsinger-Termine stehen bei den 
gemeinsamen Mitteilungen

H
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der Gottesmutter zur Herbergssuche während 
der „Nacht der 100 Lichter“.

Herzlich laden wir alle Gemeindemitglieder am 
Freitag 6. / 13. und am 20. Dezember zu unse-
ren Frühschichten ein. Wir beginnen um 6 Uhr in 
der Kirche mit Meditation und Gesang.
Daran anschließend gibt es im Gemeindesaal 
ein Frühstück. Sich darauf zu besinnen, was 
Gott uns mit der Geburt seines Sohnes Jesus 
schenken möchte und sich so gemeinsam auf 
das Geburtsfest Jesu vorzubereiten, ist ein Weg, 
der sich lohnt.

Wer den Besuch am Donnerstag 5. und Frei-
tag 6. Dezember ab 17 Uhr von Bischof Niko-
laus wünscht, melde sich bitte beim Pfarramt St. 
Hedwig, Tel. 07431/71869 zu den üblichen Bü-
rozeiten.

Am Samstag, 7. Dezember laden wir um 18.30 
Uhr zu einem Familiengottesdienst ein, der von 
unseren neuen Erstkommunionkindern mitge-
staltet wird. In diesem Gottesdienst erwarten wir 
den Besuch von Bischof Nikolaus, danach ist im 
Gemeindesaal gemütliches Beisammensein bei 
Gebäck, Glühwein und Getränken.

Herzliche Einladung in die St. Hedwigskirche zur 
Adventsfeier am 2. Adventssonntag, 8. Dezem-
ber um 18 Uhr mit Eucharistischem Segen. Kin-
der gestalten die Andacht.

Leitender Pfarrer der SE:
Uwe Stier
Pastorale Ansprechperson:
Diakon Thomas Vogler
Thomas.Vogler@drs.d
Gemeindereferentin:
Maria.Brodowski@drs.de

Pfarrbüro: 
Roswitha Schadowski
Danneckerstraße 4, 
72458 Albstadt-Ebingen

Montag – Donnerstag 
von 9 bis 12 Uhr
Samstag von 7.30 bis 12.45 Uhr
Telefon: 0 74 31 / 7 18 69, 
Fax: 0 74 31 / 7 15 10
StHedwig.Ebingen@drs.de

Senioren

  
  St. Hedwig mit St. Michael

Montag, 9. Dezember – „Wir sind wieder auf 
Tour“. Wir laden zum Besuch auf den Christ-
kindlesmarkt nach Ulm herzlich ein. Es erwartet 
uns wie immer eine tolle Fahrt und das besonde-
re „Flair“ um das Ulmer Münster.

Montag, 16. Dezember – Bußfeier und „vor-
weihnachtliches Beisammensein“.

Montag, 13. Januar – Die drei Weisen aus dem 
Morgenland „Kaspar, Melchior und Balthasar“ 
sind heute zu Besuch. Die Sternsinger von Hei-
lig-Kreuz werden uns durch ihren Besuch an je-
nes eindrucksvolle Ereignis erinnern, dass sich 
damals im Stall von Bethlehem zugetragen hat.

Am 1. Advent laden wir alle Kinder und Jugend-
lichen mit ihren Angehörigen zur „Nacht der 100 
Lichter“ ein. Wir versammeln uns bei Kerzenlicht 
in der Kirche und lassen uns durch meditative 
Texte und Musik auf die beginnende Adventszeit 
einstimmen. Beginn ist um 17 Uhr in der St. Hed-
wigskirche. Danach gemütliches Beisammen-
sein mit Vesper im Gemeindesaal. Aussendung 

Nacht der 100 Lichter

Frühschichten im Advent jeweils 
am Freitag in St. Hedwig

Nikolausaktion

Familiengottesdienst in Bitz

Schönstattbewegung
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  St. Hedwig mit St. Michael

Eucharistiehelfertreffen

Die Eucharistiehelfer treffen sich am Dienstag,
10. Dezember um 19.30 Uhr im Pfarrhaus
St. Hedwig.

Dienstag, 17. Dezember
Dienstag, 14. Januar
Jeweils nach dem 9 Uhr Gottesdienst
im Gemeindesaal von St. Hedwig.

Zur Deckung unserer Unkosten für die Weih-
nachtsbäckerei verkaufen wir am 2. und 3. 
Adventssonntag 8. und 15. Dezember Weih-
nachtsgebäck. Der Beutel mit selbst gemachten 
„Gudsle“ kostet 3,50 € und ist mit verschiedenen 
Sorten gefüllt.

Am Donnerstag, 19. Dezember wird unsere Kir-
che wieder für Weihnachten hergerichtet. Ab 17 
Uhr beginnen wir mit dem Baum- und Krippen-
aufbau. Wer gerne mithelfen möchte, ist jeder-
zeit herzlich willkommen.

Die erste Probe unseres Kirchenchores von 
St. Hedwig findet nach den Weihnachtsferien 
wieder am Mittwoch, 8. Januar 2020 statt.
Neue Sänger/innen sind immer herzlich zu un-
serer Probe willkommen, die jeden Mittwoch um 
19.30 Uhr im Saal von St. Hedwig stattfindet.

Dieser Abend findet in St. Hedwig am Freitag, 17. 
Januar statt. Wir wollen allen ehren- und haupt-
amtlichen Mitarbeitern für all die Mühen, die sie 
sich während des ganzen Jahres um unsere 
Gemeinden St. Hedwig/St. Michael gemacht ha-

Weißwurst-Frühstück

Weihnachtsgebäck

Baum- und Krippenaufbau

Kirchenchor

Mitarbeiterabend

ben, ein Dankeschön sagen und sie zu einem 
gemeinsamen Essen einladen. Beginn ist um 18 
Uhr mit dem Gottesdienst, daran anschließend 
gemütl. Beisammensein im Saal von St. Hed-
wig. Die Einladung geht allen Mitarbeitern noch 
schriftlich zu.

Im heiligen Sakrament der Taufe wurde in die 
Kirche aufgenommen: Letizia Neuburger
 

Taufen

Sonntag, 1. Dezember / 17  Uhr
Lichtfeier mit Aussendung der Gottesmutter zur 
Herbergssuche
Freitag, 6. Dezember / 6 Uhr
Frühschicht mit anschl. Frühstück
Samstag, 7. Dezember / 18.30 Uhr
Familiengottesdienst in Bitz St. Michael
mit den neuen Erstkommunionkindern
Sonntag, 8. Dezember / 18 Uhr
Adventsandacht der Schönstattfamilie
Montag, 9. Dezember / 13 Uhr
Fahrt zum Christkindlesmarkt nach Ulm.
Dienstag, 10. Dezember / 14-17 Uhr
Betreuungsnachmittag der Sozialstation im Ge-
meindesaal von St. Hedwig
Dienstag, 10. Dezember / 19.30 Uhr
Eucharistiehelfertreffen im Pfarrhaus
Freitag, 13. Dezember / 6 Uhr
Frühschicht mit anschl. Frühstück
Montag, 16. Dezember / 14 Uhr
Bußfeier, anschl. Hedwigstreff
Dienstag, 17. Dezember / 9 Uhr
Hl. Messe mit anschl. Weißwurst-Frühstück
Donnerstag, 19. Dezember / 17 Uhr
Baum- und Krippenaufbau
Freitag, 20. Dezember / 6 Uhr
Frühschicht mit anschl. Frühstück
Mittwoch, 8. Januar / 19.30 Uhr
1. Probe des Kirchenchors
Montag, 13. Januar / 14 Uhr
Hedwigstreff mit Besuch der Sternsinger
Dienstag, 14. Januar / 9 Uhr
Hl. Messe mit anschl. Weißwurst-Frühstück
Dienstag, 14. Januar/ 14-17 Uhr
Betreuungsnachmittag der Sozialstation im Ge-
meindesaal von St. Hedwig
Freitag, 17. Januar / 18 Uhr
Hl. Messe, anschl. Mitarbeiterabend

Termine
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Sonntag, 1. Dezember Ɩ 17 Uhr
Adventskonzert der Musikkapelle Frohsinn Laut-
lingen in der Kirche St. Johannes der Täufer. 
Das Konzert wird von der Jugendkapelle und 
dem aktiven Orchester der MKL gestaltet.
Die Spenden fließen zur einen Hälfte in die
Jugendarbeit ein, die andere Hälfte geht an
Felix Hofele und sein Uganda-Projekt.

Der Namenstag Barbaras wird am 4. Dezember 
begangen. Der Barbaratag ist vor allem seit dem 
17. Jahrhundert in Europa mit besonderen Bräu-
chen verbunden. Aus Westfalen, Schwaben, 
Bayern und Tirol stammt die Sitte, an dem Tag 
Weiden-, Kirschbaum- oder Forsythienzweige 
im Garten zu schneiden und in einem Krug mit 
Wasser in die Wohnung zu stellen. Für Erwach-
sene ist klar, dass die Blütenknospen wegen 
der Wärme im Wohnzimmer zu Weihnachten 
aufbrechen. Für Kinder sind die Blüten im tiefen 
Winter faszinierend. Die Blüten symbolisieren 

Leitender Pfarrer der SE:
Uwe Stier
Pastorale Ansprechperson:
Diakon Michael Weimer
Telefon: 0 74 31 / 76 38 69
Michael.Weimer@drs.de

Pfarrbüro:
Anke Otterbach
Am Schloß 8
72459 Albstadt-Lautlingen
Montag: 9 bis 11 Uhr
Mittwoch: 9 bis 11 Uhr 
Donnerstag: 16 bis 17.30 Uhr
Telefon: 0 74 31 / 7 35 32
Fax: 0 74 31 / 7 13 54
StJohannes.Lautlingen@drs.de

Adventskonzert

  
  St. Johannes mit St. Gallus

Heilige Barbara

das neue Leben und die Übernatürlichkeit der 
Geburt Christi. 
(Quelle: katholisch.de)

Kolpinggedenktag
Am Samstag, den 14. Dezember wird der
Kolpinggedenktag um 18.30 Uhr mit einem
Gottesdienst in Laufen gefeiert.
Die Wanderer treffen sich schon um 17.15 Uhr
beim Vereinsraum.
Im Anschluss gemütliches Beisammensein im
Bistro „Pinselstrich“ in Lautlingen.
Achtung: Der Termin musste von 7. Dezember
auf 14. Dezember verschoben werden.

Kraftquelle für alle im Pflegebereich Tätigen
/ Pflege „neu“ entdecken

Mit den drei Bereichen des Ruheplatzes, des 
Quellsteins und der Grillkotta sind im Garten-
bereich drei wichtige Begegnungseinheiten ge-
schaffen worden, welche im kommenden Jahr 
2020 für verschiedene soziale und seelsorger-

Kolping

Vinz-Pflege-Werkstatt
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  St. Johannes mit St. Gallus

liche Angebote genützt werden sollen. Alles 
bisherige Umgesetzte und Geschaffene konnte 
nur durch viele Spender und Firmen aus unse-
rer Gemeinde und Region realisiert werden. Bis 
zum Frühjahr 2020 hoffen wir, dass wir eine of-
fizielle Eröffnung der Vinz-Pflegewerkstatt-Oase 
machen können. Wenn Sie uns in unserer Ar-
beit, in diesem Vinz-Projekt unterstützen möch-
ten, wären wir Ihnen sehr dankbar!

Spenden bitte auf Konto: Kath. Kirche Albstadt. 
IBAN: DE62 6535 1260 0062 4116 44 BIC: SO-
LADES1BAL Verwendungszweck: Vinz-Pflege-
werkstatt-Oase

Allen Spendern und Unterstützern sagen wir ein 
ganz, ganz herzliches Vergelt´s Gott!!!

Sonntag, 8. Dezember Ɩ 18 Uhr
Bußfeier

Sonntag, 15. Dezember Ɩ 17 Uhr
♫ Konzert der Kirchensinger in der Kirche

Donnerstag, 19. Dezember Ɩ 8.15 Uhr
Schülergottesdienst mit den Schülern aus 
Laufen und Lautlingen der Ignaz-Demeter-
Schule, anschließend gemeinsames Früh-
stück

Samstag, 21. Dezember Ɩ 17 Uhr
Schloß-Weihnacht
Die katholische Kirchengemeinde beteiligt 
sich mit einem Stand

Dienstag, 24. Dezember
Heiligabend Ɩ 16 Uhr
Eucharistiefeier mit Krippenspiel

Mittwoch, 25. Dezember
1. Weihnachtsfeiertag Ɩ 10.30 Uhr
Hochamt ♫ Kirchensinger

Donnerstag, 26. Dezember
2. Weihnachtsfeiertag Ɩ 9 Uhr
Hl. Messe in St. Gallus ♫ Kirchensinger

Freitag, 27. Dezember Ɩ 14.30 Uhr
Erstes Treffen der Sternsinger Lautlingen

Dienstag, 31. Dezember Ɩ 16.30 Uhr
Hl. Messe zum Jahresabschluss
♫ Liederkranz Lautlingen

Mittwoch, 1. Januar
Neujahr Ɩ 10.30 Uhr
Heilige Messe

Montag, 6. Januar Ɩ 10.30 Uhr
Heilige Messe mit den Sternsingern

Termine

Sonntag, 1. Dezember Ɩ 9 Uhr
Hl. Messe, Aussendung der Mutter Gottes
♫ Kirchensinger 

Sonntag, 1. Dezember Ɩ 17 Uhr
♫ Adventskonzert der Musikkapelle Lautlin-
gen in der Kirche

Donnerstag, 5. Dezember Ɩ 6 Uhr
Frühschicht – Rorate mit anschließendem 
gemeinsamen Frühstück

H
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  St. Margareta

Leitender Pfarrer der SE:
Uwe Stier
Pastorale Ansprechperson:
Pater Dr. McDonald 
Telefon: 0 74 31 / 97 15 23
Kaycee Nwandu, SMMM
kayceenwandu@hotmail.com

Pfarrbüro:
Anke Otterbach
Beim Kloster 7
72459 Albstadt-Margrethausen
Dienstag und Freitag jeweils 
von 9 bis 11 Uhr
Telefon: 0 74 31 / 7 63 49 40
Fax: 0 74 31 / 7 63 49 41
StMargareta.Margrethausen@
drs.de

In der Pfarrei St. Margareta sind die Sternsin-
ger seit Jahrzehnten immer um Dreikönig he-
rum unterwegs, und gemeinhin sind die von 
Margrethausen gemeint, die ja seit zwei Jahren 
von einer Erwachsenengruppe ergänzt werden. 
Meist wird vergessen, dass die Tradition auch in 
Burgfelden lebt und gemessen an der Größe des 
Ortes Jahr für Jahr eine nicht geringe Summe an 
Spenden zusammenkommt. Bei der diesjähri-
gen Aktion waren es ca. 850 Euro. Grund genug, 
die Burgfelder einmal näher vorzustellen.

Zum 33. Mal findet die Sternsingeraktion 2020 
in Burgfelden statt. Anfangs war die heutige Ini-
tiatorin Birgit Reinauer als Kind und Mitsängerin 
dabei. Begonnen hatte die Aktion Edda Erne. 
Das Anziehen und das anschließende Vesper 
findet immer im Hause Reinauer statt.

Die Gewänder werden nach dem Gottesdienst in 
Margrethausen abgeholt, um 13 Uhr treffen sich 
die Kinder zum Umziehen, dann wird das ganze 
Programm noch einmal geprobt.

Birgit Reinauer berichtet: “Wir singen und spre-
chen traditionell immer das gleiche Lied und die 
gleichen Sprüche. Die älteren Kinder geben ihr 
Können stets an die Jüngsten oder neuen Kin-
der weiter. Dann erzähle ich noch kurz welche 
Projekte in diesem Jahr mit dem gesammelten 
Geld unterstützt werden und dann geht’s schon 
los.“

Auch in diesem Jahr wird am Nachmittag des 
Heiligabends ein Krippenspiel aufgeführt. Dazu 
werden noch Kinder gesucht, die Freude am 
Theaterspiel haben und gerne mitmachen wür-
den. Interessierte melden sich bitte im Pfarrbüro 
oder bei Franz Josef Götz (0176 30477399).
Die erste Probe zum Kennenlernen des Stücks 
findet am 29. November ab 17 Uhr im Kloster 
Margrethausen statt, die weiteren Zusammen-
künfte sind immer freitags zur gleichen Zeit. 
Auch Kinder, die später einsteigen, sind herzlich 
willkommen.

Krippenspiel

Sternsinger Burgfelden
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  St. Margareta

Termine

Sonntag, 1. Dezember Ɩ 10.30 Uhr
Familiengottesdienst mit Einführung der neu-
en Ministranten
♫ Effata

Mittwoch, 18. Dezember Ɩ 14 Uhr
Bußfeier der Senioren, anschließend Mitt-
wochs-Café im Klostersaal

Dienstag, 24. Dezember, Heiligabend Ɩ 
16 Uhr
Krippenspiel der Erstkommunionkinder
Heiligabend Ɩ 22 Uhr 
Christmette

Mittwoch, 25. Dezember          
1. Weihnachtsfeiertag Ɩ 9 Uhr
Hochamt
♫ Effata

Donnerstag, 26. Dezember       
2. Weihnachtsfeiertag Ɩ 10.30 Uhr
Hl. Messe

Freitag, 31. Januar Ɩ 18.30 Uhr
Winterliche Andacht im Klostergarten

Wir sind auf Facebook:
Katholische Kirchengemeinde Sankt Marga-
reta

Ein unvergesslicher Abend war im vergangenen 
Februar die „Winterbegegnung“ im Klostergarten 
mit einer kurzen Andacht und der Umrahmung 
durch vier Alphornbläser.

Am Freitag, den 31. Januar 2020 wollen wir ab 
18:30 Uhr bei hoffentlich wiederum kaltem, aber 
freundlichem Wetter erneut im Klostergarten 
eine kurze Andacht zur Besinnung abhalten, da-
nach ist wie ein Jahr zuvor die Gelegenheit, sich 
mit einem heißen Getränk und einer gegrillten 
Wurst zu stärken. Und dabei soll das Wichtigste 
am Abend nicht zu kurz kommen, nämlich mitei-
nander ins Gespräch zu kommen. Deshalb sind 
auch all diejenigen eingeladen, die ansonsten 
nicht so oft Gottesdienste in der Kirche besu-
chen. Die besondere Atmosphäre des Kloster-
gartens bei Fackelschein allein ist ein Besuch 
der Veranstaltung wert.

Winterbegegnung im Kloster-
garten
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Bücherei

Bücherausleihen in der Bücherei jeweils
von 17.30 bis 19 Uhr

04. Dezember mit Tee und Gebäck
18. Dezember letzte Ausleihe in 2019
15. Januar 2020
29. Januar 2020
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Rezept Zubereitung:
500 g der Mehlmenge in eine Schüssel sieben, 
eine Vertiefung eindrücken. Hefe mit 1 TL Zucker 
in der lauwarmen Milch auflösen, in die Mehlmul-
de gießen, mit Mehl bedecken und 10 - 15 min 
warm stehen lassen, bis das Mehl Risse zeigt.
Ei mit Zucker und allen Gewürzen verquirlen und 
alles zu einem glatten, festen Teig schlagen bzw. 
zum Schluss kräftig kneten. Zugedeckt warm 30 
min. gehen lassen.
Butter mit den restlichen 100 g Mehl verkneten 
und gründlich unter den gegangenen Teig kne-
ten. 20 min gehen lassen.
Schokolade in kleine Stücke schneiden, unter 
den Teig kneten. 15 min gehen lassen.
Inzwischen für die Füllung Mandeln, Honig und 
nach Belieben Mandelaroma oder Likör zu einer 
glatten Masse verrühren. Teig zu einem großen 
Oval flachdrücken, die Füllung der Länge nach 
auf einem Teigdrittel verteilen, dabei die Ränder 
freilassen. Teigplatte über die Füllung klappen, 
Ränder gut festdrücken und einen Stollen for-
men. Auf ein gefettetes Blech legen und noch-
mals 15-20 min gehen lassen.
Ofen auf 180 Grad vorheizen. Einen langen, 
doppelt gefalteten Streifen Alufolie um den Stol-
len legen und mit einer Büroklammer fixieren, 
damit der Stollen während des Backens nicht 
breitläuft.

Stollen mit Mandelblättchen oder -stiften be-
streuen, auf die unterste Schiene einschieben 
und ca. 45 - 50 min. backen. Nach 30 min. rund-
herum mit einem Teil der zerlassenen Butter be-
streichen.
Den fertigen, noch warmen Stollen mit der Hälfte 
der restlichen zerlassenen Butter bepinseln und 
mit der Hälfte des Puderzuckers besieben. Das 
Ganze nochmal wiederholen. Gebäck gut aus-
kühlen lassen, doppelt in Alufolie verpacken und 
mindestens eine Woche vor dem Anschneiden 
durchziehen lassen.

Wie viele Sternchen sind im gesamten ....... Im 
Blick versteckt?
Die  Lösung senden Sie bitte unter dem Stich-
wort „Preisrätsel Dezember/Januar“ per Mail 
oder per Post an das Pfarrbüro Sankt Margareta 
Margrethausen.

Orangen - Mandel - Stollen 
mit Schokostückchen

 für alle, die Rosinen, Zitronat und Orangeat nicht 
mögen oder essen dürfen.

Zutaten: 
600 g 		 Mehl
40 g 		  Hefe, frisch (1 Würfel)
100 ml 	 Milch
1 		  Ei(er)
100 g 		 Zucker
1 TL 		  Zimt
1 Msp. 	 Nelke(n), Kardamom, Muskat
½ TL 		  Salz
1 		  Orange(n) (unbehandelt, Abrieb)
200 g 		 Butter
200 g 		 Schokolade (zartbitter)

Für die Füllung:
200 g 		 Mandel(n), gehackt (mit oder ohne 	
		  Haut)
100 g 		 Honig
2 Tropfen 	 Bittermandelaroma oder
1 EL 		  Orangenlikör (z.B. Cointreau)

Zum Verzieren:
75 g 		  Mandel(n), gehobelt oder gestiftelt
100 g 		 Butter, zerlassen
75 g 		  Puderzucker

Preisrätsel



Italienische Gemeinde
Pfarrbüro 
Valeria Parrinello
Dienstag und Donnerstag 
16.30 bis 18.30 Uhr
Telefon: 0 74 32 / 33 92
cci.albstadt@drs.de

Rossberghaus - Telefon: 5 11 10

Telefonseelsorge - Telefon: 08 00 / 1 11 01 11

Psychologische Beratungsstelle für Eltern-, 
Jugend-, Ehe- und Lebensberatung
Träger: Evangelische und Katholische 
Kirche
Bahnhofstraße 26
72458 Albstadt-Ebingen
Telefon: 0 74 31 / 13 41 80 
Fax: 0 74 31 / 1 34 18 10
kontakt@beratungsstelle-albstadt.de

Kirchenlädle
Sonnenstraße 43
72458 Albstadt-Ebingen
Öffnungszeiten:
Freitags von 10 bis 12 Uhr und
von 14.30 bis 18 Uhr
samstags von 10 bis 12 Uhr
Telefon: 0 74 31 / 8 00 77 55
außerhalb der Öffnungszeiten
über Cafe Früholz, Telefon: 0 74 31 / 26 98

Hausmeister
Heilig-Kreuz und Marienheim
Gerhard Timpf, Telefon: 01 73 / 9 59 20 78

Klösterle-Verein
Martin Wäschle
Telefon: 0 74 31 / 9  71 46 66
täglich von 15 bis 17 Uhr
Donnerstag von 9 bis 12 Uhr

Redaktionsteam ....... Im Blick
RedaktionImBlick@gmx.de

Kirchenpflege/Verwaltungszentrum
Berthold Stroppel, August-Sauter-Straße 21
Telefon: 0 74 31 / 48 85, Fax: 591 061
Montag bis Freitag: 8 bis 12 Uhr
Montag bis Donnerstag: 14 bis 16 Uhr
bstroppel@kvz.drs.de
Sparkasse Zollernalb,
IBAN: DE62 653 512 60 0062 411 644
BIC: SOLADES1BAL

Kindergarten St. Josef
Jennifer Walz 
August-Sauter-Straße 15
Telefon: 0 74 31 / 42 10
www.kiga-stjosef-albstadt.de
StJosef.Ebingen@kiga.drs.de

Kindergarten Heilig-Kreuz
Maria Bühler
Herderstraße 87
72458 Albstadt-Ebingen
Telefon:  0 74 31 / 34 68
HlKreuz.Ebingen@kiga.drs.de

Kath. Kindertageseinrichtung 
St. Michael
Tina Stengele
Am Schloss 5 
72459 Albstadt-Lautlingen 
Telefon:  0 74 31 / 7 46 47 
LeitungStMichael.Lautlingen@kiga.drs.de

Sozialstation St. Vinzenz
und Nachbarschaftshilfe
Regina Grünwald
Schalksburgstraße 130
Telefon: 0 74 31 / 7 27 72
st.vinzenz-albstadt@t-online.de
www.st-vinzenz-albstadt.de

Caritas-Zentrum Albstadt
Claudia Münz-Angst
August-Sauter-Straße 21
Telefon: 0 74 31 / 9 57 32-0 
täglich von 8.30 bis 12 Uhr

Ökumenische Hospizgruppe Albstadt
Telefon: 01 51 / 50 41 52 92
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Der Redaktionsschluss 
für die Ausgabe Februar/März
ist der  10. Dezember 2019

Wichtig

H
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Das gesamte Redaktionsteam von ....... Im 

Blick wünscht Ihnen eine gesegnete Ad-

vents- und Weihnachtszeit, sowie ein fried-

volles, gesundes neues Jahr.
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